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Kreisbauernkonferenz 
legt Schrittmaß '85 fest

Frage: Im März findet die Kreisbauernkonferenz 
statt. Worin sieht das Sekretariat der Kreisleitung 
die politische Bedeutung dieser Arbeitsberatung? 
Antwort: Die Kreisbauernkonferenz ist für uns ein 
politischer Höhepunkt auf dem Wege zum XI. Par­
teitag der SED. Zugleich ist sie Teil der vielen Aktivi­
täten im Vorfeld des 40. Jahrestages der Befreiung. 
Die Kreisleitung und die Grundorganisationen nut­
zen ihre Vorbereitung zur weiteren Auswertung der 
9.Tagung des ZK und der Beratung des Sekretariats 
des ZK der SED mit den 1. Kreissekretären.
Im politischen Dialog mit den Genossenschaftsbau­
ern und Arbeitern der Landwirtschaft wollen wir vor 
allem bewußtmachen, daß der Sieg der Sowjet­
union über den Hitlerfaschismus auch die Voraus­
setzung für die Bauernbefreiung war, daß vom 
8. Mai 1945 ein gerader Weg von der demokrati­
schen Bodenreform, dem vollständigen Zusammen­
schluß der Bauern zu LPG bis hin zur modernen

leistungsfähigen Landwirtschaft von heute führt. 
Die Kreisbauernkonferenz wird aber besonders 
über den höchstmöglichen Beitrag der Land-, Forst- 
und Nahrungsgüterwirtschaft beraten, um die Re­
publik weiter zu stärken.
In den Jahreshauptversammlungen der LPG und ko­
operativen Einrichtungen haben die Genossen­
schaftsbauern und Arbeiter, an der Spitze unsere 
Genossen, klare Kampfpositionen zum Plan 1985 
bezogen und im Wettbewerb nach dem Beispiel der 
Kooperation Marxwalde hohe Verpflichtungen über­
nommen. Sie wollen die guten Ergebnisse des Jah­
res 1984 wiederholen, stabilisieren und weiter aus­
bauen. Bewußt gehen sie davon aus, daß sie mit 
ihren Initiativen dazu beitragen, den Frieden zu si­
chern und den Kurs der Hauptaufgabe erfolgreich 
fortzusetzen.
Frage: Mit den vorjährigen Erträgen und Leistungen 
sind in eurem Kreis die Ziele des Fünfjahrplanes er­
reicht und übertroffen worden. Welche Rolle wird 
die weitere Intensivierung der Pflanzen- und Tier­
produktion auf der Konferenz spielen?
Antwort: Von den 6 LPG Pflanzenproduktion im 
Kreis sind im vergangenen Jahr durchschnittlich 
56,2 dt/ha Getreide, 242,0 dt/ha Kartoffeln und 
393,0 dt/ha Zuckerrüben geerntet worden. Die 11 
LPG Tierproduktion steigerten die Leistungen ge­
genüber 1983 bei Milch um 12,5 Prozent und bei 
Sqhlachtvieh um 11,3 Prozent. Diese Ergebnisse 
spiegeln den großen Fleiß und die Einsatzbereit­
schaft der Genossenschaftsbauern und Arbeiter wi­
der. Die Kreisleitung und die Grundorganisationen 
werden die Arbeitskollektive weiter mobilisieren, 
um den wissenschaftlich-technischen Fortschritt 
und die langjährigen bäuerlichen Erfahrungen so­
wie die Potenzen der Kooperation noch gezielter für 
die Intensivierung der Pflanzenproduktion zu nut­
zen. In den schlagbezogenen Höchstertragskonzep­
tionen stehen deshalb solche Fragen im Mittelpunkt 
wie die weitere Steigerung der Bodenfruchtbarkeit,
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Begegnungen vertiefen die Freundschaft

Auch in unserer Gemeinde Rüders­
dorf hat die Freudschäft zur Sowjet­
union tiefe Wurzeln geschlagen-. Die 
Ortsleitung der SED entfaltete eine 
koordinierte, breitenwirksame politi­
sche Massenarbeit, die dazu beiträgt, 
die brüderliche Verbundenheit täglich 
zu erhärten. Das schließt auch das 
ständige gute Zusammenwirken mit 
den Soldaten und Offiziereh der so­
wjetischen Garnison Rüdersdorf ein. 
Im 35: Jahr der DDR sind Genossen 
der Gemeidevertretung und des Rates 
dort mehrfach aufgetreten. Auch ich

hatte als Sekretär der Ortsleitung Ge­
legenheit, vor den Soldaten über die 
Entwicklung unserer Republik zu spre­
chen, die wir nicht zuletzt der brüderli­
chen Hilfe sowjetischer Klassenge­
nossen vom ersten Tage an verdan­
ken.
Sowjetische Genossen waren beim 
Fackelzug zum Republikgeburtstag 
dabei. Sie nahmen an der Demonstra­
tion am 1. Mai teil. Sowjetische 
Frauen bekundeten zur Friedensmani­
festation des DFD gleichfalls ihren 
Willen, alles in ihren Kräften stehende

zur Festigung des Friedens, zur Stär­
kung des Sozialismus und zur Vertie­
fung unseres Bruderbundes zu tun. 
Regelmäßige Sportvergleichskämpfe 
im Fußball, Handball, Schießen, 
Schach und Angeln tragen dazu bei, 
auch persönliche Bande zu knüpfen, 
in Kollektiven der Jugendorganisation 
und der Sportler, ja bis in die Familien 
hinein die unverbrüchliche Freund­
schaft unserer beiden Völker unmittel­
bar erlebbar zu machen.
Der gemeinsame Plan der Ortsleitung 
der SED, des Ortsausschusses der 
Nationalen Front und der Gemeinde­
vertretung zur politischen Massenar­
beit in Vorbereitung des XI. Parteita-
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